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Schankraum, weiße Kellner, einer nimmt eine Flasche Champagner, 
steckt sie einem andern in den Mund, wie um ihn zur Besinnung zu 
bringen,- ich suche weiter, gerathe wieder in einen Saal, wo Gesell- 
schaft;- vorher aber liege ich im Bett, weiss dass ich träume u. zw. im 
Fieber, es gelingt mir nicht aufzuwachen;- in dem neuen Raum ist 
eine Art Ausgang, ein Fenster, nein ein Balkon - gegenüber eine rie- 
sige byzantinische Kuppel,- zu meiner Rettung nehm ich eine Cham- 
pagnerflasche, will sie hinabschleudern, um Lärm zu erzeugen,- sie 
fällt in irgend einen gepolsterten Raum, all das ist künstlich - zwei 
oder drei ältliche junge Damen in Ballkleid stehen nun im Fenster; ich 
sage ihnen: Sie existiren nicht, ich träume Sie nur - ; sie machen so 
sonderbare Gesichter, so dass ich zu zweifeln beginne, dann sage ich 
ihnen: Sie spielen ausgezeichnet, aber Sie existiren doch nicht; ich 
schreie es geradezu, um meine eignen Zweifel zu besiegen und wache 
endlich von meinen Schreien auf. (Die Flucht des Helden in Melvilles 
Taipi spielte in den Traum hinein.) 

Vm. Miss Willoughby (London), mit Empfehlung von Bn. 
Franckenstein (einst „Bubi“ genannt) Gesandter in England (Felician 
Wergenthin) - wegen Aufführung eines meiner Stücke im Rahmen der 
Intern. Theatre Society.- 

Dictirt aphoristisches, Briefe.- 
Gegen Abend (nach Gewitter) zu C. P., ihr Mscrpt. meines Romans 

gebracht, Kino (die leichte Isabell), mit ihr im silb. Brunnen genachtm. 
5/8 Briefe an Heini (Campiglio) und Lili.- 

Bei C. P. (zum 1. Mal) zu Mittag gegessen. Die Möglichkeit dass ich 
in Camp. 0. sehen könnte, verdunkelt ihr bereits den Horizont.- 

Nm. die neue Serie (noch nicht veröff.) Aphor. durchgelesen (etwa 
250) und Notizen. 

Abendmelancholie ... Wie wird das werden?- Las Taipi zu Ende, 
hatte mich so ziemlich gefesselt. 

Lese einen hübschen Roman von van Offei, les deux ingenus. - Den 
wohl journalistisch beschwingten, aber nicht undichterischen Roman 
von R. A. Bermann „das Urwaldschiff“. 

Barock Rom von Chledowski;- Verdi Briefe (Werfel), Immermann 
von Putlitz. 
6/8 Traum, dass V. L. am Leben; ich sehe sie (wo?) etwa links von mir 
in einer Art einfachem Sammtkleid und sage ihr etwa: „Sie erleben 
das merkwürdige, dass ich Ihnen erzählen kann, welchen Schmerz mir 
Ihr Tod verursacht hat“;- ich war sehr beglückt und nicht übermäßig 
erstaunt.- 


